
Lass treiben! 
 
 
Ein paar Pharaone kreischen laut       
ihnen ist die Luft zu heiß        
Sie treiben auf dem Nil vorbei       
Sie sind das Laufen leid        
 
Über ihre Stirn läuft der Schweiß      
Die Sonne kotzt sie an       
Sie versuchen zu fliehen        
Doch sie müssen wieder an Land       
Ich reise durch die Zeit          
Und es ist überall gleich 
 
Das Wetter ändern wir nicht       
Es gehört dem Himmelreich       
 
 

Was regt ihr euch so auf        
 Laßt dem Fluß seinen Lauf       
 Gebt doch endlich mal Ruh       
 Und schaut einfach zu        
 
 
Ein junger Papst hat seit langem        
Keine feste Freundin mehr       
Er dreht sich nach den Nonnen um      
Sie reizen ihn sehr 
      
Ein kleiner Windstoß führt seinen Blick     
In verbotene Regionen        
Die Nonnen findens gar nicht nett      
Und kreischen wie die Pharaonen       
 
Ich reise durch die Zeit          

Und es ist überall gleich 
 
Das Wetter ändern wir nicht       
Es gehört dem Himmelreich       
 
 

Was regt ihr euch so auf        
Laßt dem Fluß seinen Lauf      

 Gebt doch endlich mal Ruh       
Und schaut einfach zu       
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